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LEGENOT

Unter Legenot versteht man das Unvermögen, ein im Eileiter steckendes Ei zu legen.
Sie tritt häufig auf bei Vögeln in schlechter Brutkondition  oder bei zu frühen oder zu
späten Bruten.
Mögliche Ursachen sind zu grosse Eier, eine rauhe Eischale, weiche oder schalenlose
Eier, fehlende oder zu schwache Eileiter- und Kloakenbewegungen. Begünstigend wirken
Temperaturschwankungen, Bewegungsmangel, Lärm , störendes Ungeziefer (z.B
Vogelmilben), ungeeignetes Nistmaterial und Fütterungsfehler.
Ein Tier mit Legenot zeigt Unruhe, Schwanzbewegungen, breitbeiniges Sitzen, hängende
Flügel, eine kot- oder blutverschmierte Kloake und v.a. Atemnot.

Vorbeugung:  geeignete Legenester (bzgl. Nistmaterial)
 ruhige Umgebung
 Parasitenbekämpfung
 geeignete Fütterung (bzgl. Eiweiss und Calcium)

Behandlung:  Sofortige Konsultation des Tierarztes (Notfall!!)


